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Bayerischer Staatspreis für elf Auszubildende
Gerhard Piske: Bauer AG übernimmt einen Großteil der ehemaligen Lehrlinge

Schrobenhausen (kx) Insge-
samt 35 Bauer-Auszubildende
stießen offiziell auf das Ende ih-
rer Lehrzeit in diesem Jahr an.
Während einer kleinen Feier in
der Schrobenhausener Haupt-
verwaltung gratulierte Bauer-
Ausbildungsleiter Gerhard Pis-
ke noch einmal herzlich. „Ihr
habt alle einen für euch wich-
tigen Schritt in eurem jungen
Leben abgeschlossen. Darauf
dürft ihr stolz sein. Alles Gute
für eure Zukunft, welchen Weg
auch immer ihr wählt.“ Zu-
sätzlich dankte er allen Aus-
bildern für ihr Engagement und
deren Ausdauer sowie dem Un-
ternehmen dafür, dass wieder
ein Großteil der Ausgelernten
übernommen werden konnte.
11 der 35 ehemaligen Lehr-

linge hatten laut einer Pres-
semitteilung des Unterneh-
mens aber gleichdoppeltGrund

zur Freude: Sie wurden wegen
ihrer sehr guten schulischen
Leistungen (Notendurch-
schnitt von 1,5 und besser) mit
dem Bayerischen Staatspreis
ausgezeichnet. Bereits zu Jah-
resbeginn hatten Alexander
Hering und Florian Grießer ih-
re Urkunden erhalten. Nun
wurden während ihrer Berufs-
schulabschlussfeiern in Pfaf-
fenhofen und Neuburg auch
Michael Huber, Julian Meier,
Joseph Hermann, Florian Ty-
roller, Fabian Ganshorn, Flo-
rian Grepmair, Markus Bartl,
Isabel Schupfner und Daniela
Hundseder geehrt. Zusätzlich
hatten Joseph Hermann, Mar-
kus Bartl und Julian Meier ih-
re Abschlussprüfungen mit
mehr als 90 Prozent bestan-
den – dafür gab es von Bauer
noch ein Zuckerl in Form ei-
ner Prämie obendrauf.

Wichtiger Abschnitt im Leben abgeschlossen: Insgesamt 35 Bauer-Auszubildende (nicht alle im Bild) fei-
ern in diesem Monat das offizielle Ende ihrer Lehrzeit. Foto: Bauer-Gruppe

Noch freie
Plätze für

Ausstellung
Karlskron (oh) Seine Gewer-

beausstellung in der Halle der
Firma Spangler in Karlskron
veranstaltet der Gewerbever-
band Donaumoos am 7. und 8.
Oktober. An dem Wochenende
werden sich auf etwa 2500
Quadratmetern Ausstellungs-
fläche im Innen- und Außen-
bereich Aussteller aus allen Be-
reichen präsentierten. Hand-
werker, Dienstleister und der
Einzelhandel werden den Be-
suchern durch ein buntes An-
gebot einen kurzweiligen Auf-
enthalt bieten. Neu in diesem
Jahr ist die Möglichkeit für Be-
triebe oder kleine Aussteller,
dass der Verkauf am gesamten
Wochenende erlaubt ist. Ne-
ben Spiel und Spaß für Kinder
ist für jeden etwas dabei, der
sich über die Leistungsfähig-
keit der Unternehmen im Do-
naumoos informieren möchte.
Eine Dult mit Bierzelt auf dem
Freigelände ist eine weitere At-
traktion.
Ein Teil der Ausstellungsflä-

che wurde an die Mitgliedsfir-
men des Gewerbeverbandes
vergeben. Es besteht nun noch
für andere interessierte Firmen
bis zum 29. Juli die Möglich-
keit, sich an der Ausstellung zu
beteiligen. Die Ausstellung ist
geöffnet am Samstag von 12 bis
18 Uhr und am Sonntag von 10
bis 17 Uhr. Weitere Informati-
onen gibt es unter Telefon
(08431) 644048 oder im Inter-
net mit allen Anmeldeunterla-
gen unter www.donaumoos.de.

Pelster
im Gespräch
Maria Beinberg (oh) Zum

Beinberger Gespräch am
Samstag, 29. Juli, kommt der
Menschenrechtsexperte Bert-
hold Pelster vom Päpstlichen
Hilfswerk „Kirche in Not“ und
spricht über die Christenver-
folgung weltweit. Christen wer-
den zunehmend weltweit Op-
fer von politischer und religiö-
ser Gewalt und leiden darun-
ter, so die Veranstalter. Auch
sei die Christenverfolgung eine
der Fluchtursachen aus dem
Irak, aus Nigeria und anderen
Ländern. In islamischen Län-
dern gelten sie oft als Ungläu-
bige und würden benachteiligt
oder unterdrückt, hieß es. Das
Beinberger Gespräch beginnt
um 19 Uhr mit der heiligen
Messe, der Vortrag von Pelster
im Wallfahrtsstüberl schließt
sich an und wird moderiert von
Thomas Schwehr.

Messe für
Kleinkinder
Waidhofen (oh) Zu Beginn des

Ferienprogramms findet am
Sonntag, 30. Juli, um 14 Uhr im
Waidhofener Pfarrheim ein
Kleinkindergottesdienst mit
anschließendem Kinderkaffee
statt. Das Vorbereitungsteam
hat den Gottesdienst unter das
Thema Schatzkästchen gestellt.

Paella als Dankeschön
Kleine Feier für ehrenamtliche Bürgerbusfahrer – Verstärkung wird dringend benötigt

Schrobenhausen (kx) Ein
herzhaftes Dankeschön gab es
für die ehrenamtlichen Bürger-
busfahrer. Bernd Blazejewski,
Schriftführer des Vereins Arge
Silberne Raute, bereitete eine
schmackhafte Paella für die eh-
renamtlichen Chauffeure frisch
zu.
Der Schrobenhausener

Bürgerbus ist seit über zehn
Jahren im Einsatz und dreht
seine Runden zwischen der
Stadt, Hörzhausen, Sandizell
und Mühlried.
Der Bürgerbus gewährt somit

ein Stück Mobilität für viele
Schrobenhausener Bürger, da-
bei kann das Projekt Bürgerbus
nur durch das freiwillige En-
gagement seiner Fahrer beste-
hen. Momentan setzt sich die
Bürgerbustruppe aus knapp 20

Ehrenamtlichen zusammen. Da
altersbedingt einige Fahrer das
Team in absehbarer Zeit ver-
lassen werden, wird dringend
Verstärkung gesucht. Wer
Bürgerbus fahren will und sich
ehrenamtlich engagieren will,
muss im Besitz eines gültigen
Führerscheins der Klasse B (al-
te Klasse drei) sein. Darüber hi-
naus sollten sich die Bewerber
körperlich und geistig fit füh-
len.
Um die Formalitäten und al-

le weiteren Schritte kümmert
sich die Arge Silberne Raute.
Wer ehrenamtlich den Bürger-
bus fahrenmöchte, wendet sich
direkt an die Ehrenamtsagen-
tur Arge Silberne Raute (E-Mail
an arge.silberne.raute@neu-
sob.de oder Telefon (08252)
8800157).

Bernd Blazejewski, Schriftführer des Vereins Arge Silberne Raute (l.), verwöhnte die ehrenamtlichen Chauf-
feure mit Paella, einer spanischen Spezialität. Foto: Arge Silberne Raute

Laut knatternd auf den Beinberg
Indersdorfer Bulldogfreunde bescherten Pfarrer Menzinger einen ungewöhnlichen Ausflug

Maria Beinberg (bdh) Die Bull-
dogfreunde Indersdorf feiern im
September ihr Jubiläumsfest.
Um auf Nummer sicher zu ge-
hen, dass dann auch alles klappt
mit Wetter und unfallfreiem Ab-
lauf, haben sie eine Oldtimer-
wallfahrt auf den Beinberg un-
ternommen.

Falls Pfarrer Michael Men-
zinger nicht rechtzeitig aus sei-
nem Mittagsschlaf aufgewacht
sein sollte – das Anrücken sei-
ner Besucher konnte er nicht
überhören. Mit lautem Geknat-
ter fuhren die schönen alten Ei-
cher, Bührer oder Schlüter vor
dem Weilacher Pfarrheim vor.
Menzinger begutachtete die
schön hergerichteten Oldtimer,
schwang sich mutig auf einen
Lanz und ließ sich in gemächli-
chem Tempo auf den Beinberg
hinauffahren. Dort feierte ermit
den Bulldogfreunden eine An-
dacht und segnete die histori-
schen Fahrzeuge, die vor der
Wallfahrtskirche aufgereiht
standen. Die Bulldogfreunde
stifteten eine Kerze und beteten
wie schon in den vergangenen
Jahren für eine sichere Fahrt
und für gutes Wetter bei ihrem
Oldtimertreffen, das diesmal
am 9. und 10. September beim
Gasthaus Doll in Indersdorf-
Ried stattfindet und ein ganz
besonderes ist, schließlich fei-
ern die Bulldogfreunde um ih-
ren aus Weilach stammenden
Vorsitzenden Paul Hofmann
dann ihr 20-jähriges Bestehen.
Unter anderem kommen die
Cagey Strings, Rodscha aus
Kambodscha, Tom Palme – und
natürlich ganz viele Oldtimer-
bulldogs, von denen es einen
sogar zu gewinnen gibt. Auch
über dieses Fest redeten die
Bulldogfreunde ausführlich im
Wallfahrtsstüberl, während
Pfarrer Menzinger – diesmal in
einer Isetta – nach Weilach zu-
rückgebracht wurde.

Nach der Fahrzeugsegnung (Bild ganz oben) chauffierten die Bull-
dogfreunde um den Weilacher Paul Hofmann (rechtes kleines Bild)
Pfarrer Menzinger in der Isetta (Mitte) zurück nach Weilach. Natür-
lich dürfen bei den Indersdorfern auch Frauen ans Steuer (links).
Foto: Bulldogfreunde Indersdorf

Fahrradfahrer
übersehen

Schrobenhausen (oh) Ein 28-
Jähriger aus Hollenbach wollte
nach Polizeiangaben am
Dienstag gegen 16.40 Uhr mit
seinem VW Transporter von der
Carl-Poellath-Straße in die
Neuburger Straße fahren und
übersah dabei einen 17-jähri-
gen Schrobenhausener, der mit
seinem Fahrrad auf dem Rad-
weg die Neuburger Straße
stadteinwärts fuhr. In der Ein-
mündung prallte der Radler ge-
gen die linke Fahrzeugseite und
stürzte auf die Straße. Er zog
sich Prellungen und Hautab-
schürfungen zu und wurde mit
dem Rettungswagen ins Kran-
kenhaus gebracht. Der Auto-
fahrer blieb unverletzt. Am
Fahrrad und dem VW entstand
Schaden in Höhe von etwa 2000
Euro.


